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Waldbrandgefahr im Saarland:
Feuerwehr gibt lebenswichtige Tipps!

Freiburg informiert über steigende Waldbrandgefahr: Tipps
der Feuerwehr Homburg zur Prävention und richtigen

Verhalten im Notfall.

Homburg, Deutschland - Die Waldbrandgefahr im Saarland
nimmt zu, wie aktuelle Berichte der Feuerwehr Homburg
belegen. In den letzten Tagen mussten bereits erste
Brandstellen gelöscht werden. Der Waldbrand-Gefahrenindex
(WBI) ist im Saarland derzeit auf Stufe 3 von 5 angeschnallt, was
die Lage zusätzlich verschärft. Vor diesem Hintergrund hat die
Freiwillige Feuerwehr Homburg die Informationsbroschüre
„Hinweise bei Wald- und Vegetationsbränden“ veröffentlicht, um
die Bürger für die Risiken von Wald- und Flächenbränden zu
sensibilisieren und präventive Verhaltensregeln an die Hand zu
geben. Diese Informationen sind besonders wichtig, da in
Deutschland jährlich über 1.000 Waldbrände registriert werden,
von denen mehr als 90% auf menschliches Fehlverhalten



zurückzuführen sind.

Die Broschüre gibt praktische Tipps, wie Waldbrände verhindert
werden können. Darin wird dringend davon abgeraten, offenes
Feuer in Waldnähe zu entzünden und darauf hingewiesen, dass
Zigaretten im Wald nicht weggeworfen werden sollten. Darüber
hinaus sollten Fahrzeuge ausschließlich auf festen Flächen
abgestellt und Zufahrten freigehalten werden. Ein weiterer
wichtiger Punkt ist, Müll oder Glas im Wald zu vermeiden, da
diese Materialien ein erhöhtes Brandrisiko darstellen. Im
Ernstfall sind die Bürger angewiesen, bei einem Brand sofort den
Notruf 112 zu wählen und die Standortnummer der grünen
Rettungstafeln anzugeben.

Information und Prävention

Die Informationsbroschüre ergänzt die bereits bestehenden
sechs Broschüren der Feuerwehr Homburg, die bei
verschiedenen Veranstaltungen, in den Löschbezirken, im
Rathaus sowie über die städtische Website erhältlich sind.
Zudem werden die Materialien an Schulen und Vereine verteilt.
Für direkte Anfragen können Bürger die Feuerwehr unter der
Telefonnummer 06841-9241-101 oder per E-Mail unter
stephanie.huth@homburg.de kontaktieren. Oberbürgermeister
Michael Forster hebt hervor, wie wichtig es ist, die Bevölkerung
in Zeiten zunehmender Extremwetterereignisse zu informieren
und zu sensibilisieren.

In anderen Bundesländern, wie zum Beispiel Hessen, wird
ebenfalls auf die steigende Waldbrandgefahr reagiert. Das
Hessische Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz kann Alarmstufen A oder B auslösen.
Diese Entscheidungen basieren auf Prognosen, Bodenfeuchte,
Witterungsverlauf sowie dem aktuellen Brandgeschehen und der
Großwetterlage. Während der Gefahrenphasen steht der
Landesbetrieb Hessen-Forst in engem Kontakt mit betroffenen
Dienststellen, um gefährdete Waldgebiete verstärkt zu
überwachen und präventive Maßnahmen zu ergreifen.



Die Öffentlichkeit wird durch die Presse über die aktuellen
Gefahren informiert, und Maßnahmen wie die Kontrolle von
Zugangswegen und Löschwasserentnahmestellen werden
intensiviert. Dies zeigt, dass eine umfassende Zusammenarbeit
und Kommunikation zwischen den verschiedenen Dienststellen
notwendig ist, um die Bevölkerung vor den Risiken von
Waldbränden zu schützen. Die aktuelle Situation im Saarland
und Hessen verdeutlicht einmal mehr die dringende
Notwendigkeit, entsprechende Maßnahmen zur Brandverhütung
zu ergreifen und alle Bürger zu sensibilisieren.
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